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 Mobbing  

 Der «No Blame Approach» 

 Fallbeispiel 

 Rückblick 

 Diskussion 





 Physische und psychische Gewalt 

 wiederholt und systematisch 

 Mobbing-Interventionen: Warum sie oft wenig 
nützen 
 



 Fallbeispiel 
Vorgeschichte der Klasse 
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Barbara Maines und George Robinson 



Ziel 
 Klassenklima 
 Integration – Soziales Wohlbefinden 
 

Aufbau 
 Unterstützungsgruppe  
 Ressourcen- und lösungsorientiert 
 

Prinzipien 
 Keine Bestrafung 
 Keine Versprechungen  
 Keine Diskussion über die Vergangenheit 

 



Ablauf 
 Vorbereitung/Information 
 1.  Gespräch mit Opfer 
 2.  Treffen mit der Unterstützungsgruppe 
 3.  Gespräch mit dem Opfer 
 4.  Unterstützungsgruppe: Einzelgespräche  
 5.  Weitere Treffen und Einzelgespräche 
 6.  Abschlussfeier 
 Nachbetreuung 



Besprechung der 
Projektleitenden 

 

Sitzung mit 
den „Farbigen 

Nasen“ 

Arbeit in der 
Klasse 

Beratungsstunde 
mit Nora  

Gruppengespräch 

Einzelgespräch 



1. Gespräche mit Nora 
  Angst vor der Schule 
 

 
 

2. Gespräch mit Klassenlehrperson und 
Heilpädagogin 



3. Unterstützungsgruppe 

 Gruppenbildung 

Soziale Begabung, Soziale Anerkennung in der Klasse, 
Drahtzieherin 

 
 

 
 
 
 

 Elterninformation 

Mireille Carla Celine Bernadette 

Bea 



Unterstützungsgruppe 

1. Sitzung: 

 Problem erklären 

 Gemeinsame Verantwortung 

 Konkrete Handlungen ausarbeiten 

   (Was kann ich, was können wir tun?) 

 Dank  
 



2. Sitzung: Einzelgespräche 

3. Sitzung: Wanderlager 

4. Sitzung: Postkarte und Tanz 

5. Sitzung: Erste Erfolge 

6. Sitzung: Maria im Zentrum 

7. Sitzung: Schriftlicher Bericht 

8. Sitzung: Abschlussfeier 
 
 

 



 Arbeit in der Klasse 
Kreisgespräche 
Wut 
Körperliche und verbale Gewalt 
Vorurteile und Macken 
Filme zum Thema Mobbing 
Konflikte lösen 
Cybermobbing/Gefahren im Internet 
Entschuldigungsbriefe 
 
 
 



 Fortsetzung des „No Blame Approach“ 
 Maria 
Einzelgespräche  
9 Sitzungen mit den „Farbigen Nasen“ 
Abschlussfeier 
 



 Erfolg 
 Abweichungen zum «No Blame Approach» 
 Stolpersteine 
 Was wir gut fanden 
 Besonderheiten dieses Ansatzes 

 
 
 



 


	Mobbing in der Schule
	Aufbau
	Mobbing 
	Mobbing
	Mobbing
	Der «No Blame Approach»
	Der «No Blame Approach»
	Der «No Blame Approach»
	Fallbeispiel
	Fallbeispiel
	Fallbeispiel
	Fallbeispiel
	Fallbeispiel
	Fallbeispiel
	Fallbeispiel
	Rückblick
	Diskussion

